
Französisch oder Spanisch – keine leichte Wahl

Gymnasialzweig

Vor der Wahl

Ab dem Jahrgang 7 kommt im Gymnasialzweig eine zweite 
Fremdsprache hinzu – und das als Hauptfach.
Da will die Wahl gut überlegt sein.

Gründe für die Wahl einer Fremdsprache könnten sein:

• Mir gefällt der Klang der Sprache.
• Ich habe über meine Familie oder über Freunde einen 

persönlichen Bezug zu einem Land, in dem Französisch oder 
Spanisch gesprochen wird.

• Mit meiner Familie verbringe ich oft die Ferien in Frankreich oder 
Spanien.

Gründe für die Wahl einer Fremdsprache sollten nicht sein:

• Es ist gerade Mode, die eine oder andere Sprache zu lernen.
• Meine beste Freundin/mein bester Freund wählt Französisch oder 

Spanisch.
• Ich glaube Gerüchten, eine der Sprachen sei leichter als die 

andere (böse Falle).



Nach der Wahl

Jetzt beginnt die eigentliche Arbeit! Und das bedeutet – ganz 
unabhängig davon, für welche Sprache man sich entschieden hat – 
die Bereitschaft zu zeigen, mit Fleiß und Ausdauer am Ball zu bleiben.
Nur dann macht die neue Sprache auch Spaß.

Im Jahrgang 7 starten wir mit fünf Wochenstunden, es folgen im 
Jahrgang 8 vier Stunden pro Woche, in 9 und 10 jeweils drei 
Wochenstunden.

Im ersten Lernjahr werden fünf Klassenarbeiten geschrieben, ab 
Jahrgang 8 dann jeweils vier.
Regelmäßige Vokabeltests sind die unverzichtbare Grundlage für eine 
gute Wortschatzarbeit.

Aktuell verwenden wir in Französisch das Lehrwerk „À plus“, 
in Spanisch „Apúntate“ (jeweils von Cornelsen).
Beide Werke sind auf einen modernen Fremdsprachenunterricht 
ausgerichtet, der auch landeskundliche und interkulturelle Aspekte 
nicht vernachlässigt.
____________________________________________________________________

Realschulzweig

Die grundsätzlichen Überlegungen, die oben angeführt werden, 
gelten im Grundsatz auch für den Realschulzweig – hier allerdings für 
die Wahl zwischen Spanisch und WPU.

Spanisch ist im Realschulzweig ein Nebenfach, das angewählt werden 
kann, aber nicht muss.
Das Fach Spanisch fordert mindestens den gleichen Einsatz wie das 
Hauptfach Englisch.

Wir empfehlen, dass die Vornoten in den Fächern Deutsch und 
Englisch nicht schlechter als 2 sein sollten. 
In jedem Fall ist es wichtig, vor der Wahl zwischen Spanisch und WPU, 
das Gespräch mit den Lehrkräften in diesen beiden Fächern zu 
suchen.

Im Jahrgang 7 und 8 starten wir mit vier Wochenstunden, es folgen in 
den Jahrgängen 9 und 10 jeweils drei Wochenstunden.



Von Klasse 7 bis Klasse 10 werden jeweils vier Klassenarbeiten im 
Schuljahr geschrieben.
Und auch im Realschulzweig finden regelmäßig Vokabeltests statt.

Aktuell verwenden wir in Spanisch das Lehrwerk „Apúntate ya“ von 
Cornelsen.
Neben der Förderung der klassischen sprachlichen Kompetenzen 
kommen auch hier landeskundliche und interkulturelle Aspekte nicht zu
kurz.
____________________________________________________________________

Aus aktuellem Anlass...

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der sechsten Klassen,

leider werden aufgrund der Corona-Pandemie keine 
Schnupperstunden für Französisch oder Spanisch angeboten.
Für diejenigen unter Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, die noch 
unentschieden sind, empfehle ich folgende kurze Videos auf youtube:

-Französisch
• Apprendre à se présenter en français 

https://www.youtube.com/watch?v=jgGMctRkk2o

• Les aliments (vocabulaire) 

https://www.youtube.com/watch?v=X4V02dFHbBI

-Spanisch
• SpanienTreff Lektion 1

https://www.youtube.com/watch?v=uQaQtXAs4ts

• Aprender español: Los alimentos

https://www.youtube.com/watch?v=OhSjoQofCiw

https://www.youtube.com/watch?v=jgGMctRkk2o
https://www.youtube.com/watch?v=OhSjoQofCiw
https://www.youtube.com/watch?v=uQaQtXAs4ts
https://www.youtube.com/watch?v=X4V02dFHbBI


Hier könnt Ihr Euch anschauen, aber vor allem anhören, wie Wörter 
und Sätze, die man am Anfang des Französisch- oder 
Spanischunterrichts braucht, geschrieben werden und wie sie klingen.
Denn eines ist klar: Ihr solltet keine Sprache wählen, die Euch 
überhaupt nicht gefällt.

Viel Freude bei der Wahl und bleiben Sie/bleibt gesund!

Herzliche Grüße

Matthias Hübner

Fachsprecher Romanische Sprachen


